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1 Allgemeine und me ische Erläuterunqen zur Statistik der Zahlu nctsschwier iqkeiten

1.1 Gegenstand der Statistik
Im Rahmen der Statistik der Konkurs- und Ver-
glelchsverfahren werden die gerichtlichen In-
solvenzverfahren ermittelt. Die Amtsgerichte
(= Konkursgerichte) melden die Verfahren mit
elnheitllchen Erhebungsbogen an die Statisti-
schen Landesäimter. Erfaßt werden dle beantrag-
ten Konkurs- und die eröffneten Vergleichs-
verfahren.
Bel den Konkursverfahren erfolgt dle Meldung
durch dle Amtsgerichte, sobald das Verfahren
aufgrund des Antrags eröffnet bzw. die Er-
öffnung mangels einer die Kosten des Verfah-
rens deckenden Masse abgelehnt wurde. Die
Vergleichsverfahren werden nur erfa8t, sofern
aufgrund des Antrags das Verfahren durch das
Amtsgerlcht eröffnet wird.

Die finanziellen Ergebnlsse der Insolvenzver-
fahren werden nur für die eröffneten Konkurs-
und Verglelchs'verfahren ermlttelt. Bel einem
Tell der eröffneten Konkursverfahren stellt
sich dabel lm Laufe des Verfahrens regelmäßig
heraus, daß keine tjlasse vorhanden ist. Für
dlese masselosen Konkurse wird das flnanzlel-
Ie Ergebnls erfaBt. Die Meldung über das fi-
nanzielle Ergebnis muß das zuständige Amtsge-
richt spätestens drei Monate nach dem ersten
Prilfungstermin abgeben. Da das Verfahren bis
zu diesem Zeltpunkt meist noch nicht abgewlk-
kelt lst, handelt es sich in der Regel um

vorläufige Ergebnisse. Die t{eldung ilber das
flnanzlelle Ergebnis eines gerichtlichen Ver-
gletchsverfahrens lst nach Elntritt der
Rechtskraft des Beschlusses ilber dle Beendi-
gung des Vergleichsverfahrens von den Amts-
gerichten abzugeben.

1.2 Rechtsqrundlagen

Die Statisttk der Konkurs- und Vergleichsver-
fahren wurde durch eine Bestlmmung des dama-

1lgen Bundesrats ab dem Jahr 1895 zentral
durch das Kaiserliche Statistische Amt (sPä-
ter durch das statlstische Reichsamt) durch-
geführt. Während des Zweiten Weltkrlegs ruhte
dle Statistik. Nach dem Krieg wurde im Jahr
1 949 die Statistik aufgrund von Anordnungen
der meisten Landesjustlzminlsterien nach den
alten Richtlinien, jedoch dezentralr durch die
Statisttschen Landesämter wieder aufgenommen'

In Berlin (V'Iest) erfolgte dle Wiedereinfilh-

rung im Jahr 1951 und im Saarland schlleßIich
lm Jahr 1957. Die Landesergebnisse der Stati-
stlschen Landeslimter l^Ierden vom Statistischen
Bundesamt zum BundesergebnJ-s zusanmenge-
stel1t.

1.3 Erhebungsmethode

Die Erhebung der Statistik der Konkurs- und
Vergleichsverfahren erfolgt nach bundesein-
heltlichen Richtlinien. Dle Erhebungsformu-
lare werden von den Berlchtsstellen (Amtsge-
richten) ausgeftillt und an d1e Statlstischen
Landesämter gesandt. Dle Landes:imter berelten
das Material auf und senden das Landesergeb-
nis an das Statistische Bundesamt !üelter. Die
Aufbereitung erfolgt elnheltlich In der GIie-
derung nach Wirtschaftszwelgen, Rechtsformen
der Gemeinschuldner, der Höhe der voraus-
sichtllch geltend gemachten Forderungen sowie
nach dem Alter der lnsolventen Unternehmen.

Die flnanzlellen Ergebnisse der Konkurs- und
Verglelchsverfahren werden jähr1lch aufberei-
tet. Da slch dle Abwicklung der eröffneten
Konkurs- und Vergleichsverfahren über elnen
Iängeren zeitraum erstreckt, werden dlejenl-
gen Verfahren erfaßt, deren Ergebnis bis zum

31.12. des auf das Eröffnungsjahr folgenden
Jahres vorliegt. Die Erfassungsquote bewegt
sich lm langjährigen Durchschnltt zwischen
85 und 90 t der eröffneten Verfahren-

1.4 Veröf fentl ichunqen

Das Statistische Bundesamt veröffentllcht
monat-liche fnsolvenzzahlen lm "Statistischen
wochendienst", in "Wlrtschaft und Statistik",
sowie in der. Eachserie 2 Reihe 4.1 "Insol-
venzverfahren". Außerdem werden Jahresergeb-
nisse im Statlstischen Jahrbuch dargestellt.

Die finanzlellen Ergebnisse werden einmal
jährIlch in der Fachserle 2 Relhe 4.2 "Finan-
zielle Abwicklung der Insolvenzverfahren" so-
wie ln "hilrtschaft und Statlstlk" und im
Statlstischen Jahrbuch veröffent1lcht.
1 . 5 Beqriffsabqrenzung
Insolvenzverfahren = beantragte Konkursver-
fahren und eröffnete Verglelchsverfahren zu-
sarlmen, abzüglich Anschlußkonkurse.

Anschlußkonkurse = beantragte Konkursverfah-
ren, die als eröffnete Verglelchsverfahren
bereits statistlsch erfaßt wurden.
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2 Zahlunqsschwi

2.1 Konkurs- und Vergleichsverfahren

Im August 1987 rrurden 1 511 Insolvenzfäl1e ge-
meldet, 1,8 t mehr als im August 1986. Bei
den Unternehmensinsolvenzen setzte sich - im
Vergleich zum entsprechenden vorjahresmonat -
die rückIäufige Entwicklung fort, wenngleich
der Rückgang um 1,5 t gegenüber August 1986
etwas geringer ausfiel als im bisherigen Jah-
resverlauf. Die GesamtzahL der Unternehmen,
für die ein Konkursverfahren beantragt oder
ein Vergleichsverfahren eröffnet wurde, be- 

,Iief sich auf 1 030 FäIIe. Darunter waren 179
Unternehmen, deren wirtschaftlicher Schwer-
punkt im Verarbeitenden Gewerbe lag (+ 8,5 t

Art
der

Insolvenzen

er iten im August 1987

gegenüber August 1985), 238 Bauunternehmen
(+ 15,0 t), 266 Handelsunternehmen (- 9,8 $)
und 285 Dienstleistungsunternehmen (- l2rg t).
Außer den betroffenen Unternehmen wurden 305
Konkurse von natürlichen Personen und anderen
Gemeinschuldnern (+ 14,2 t) sowie 175 Nachlaß-
konkurse (+ 219 t) von den Amtsgerichten regi-
st r iert .

Für die Zeit von Januar bis August 1987 wuf-
den bisher l2 083 InsolvenzfäIle, darunter
I 398 von Unternehmen, gezählt. Gegenüber dem
entsprechenden Vorjahreszeitraum ist dies ein
Rückgang der Gesamtzahl um 4,7 t und der Un-
ternehmensinsolvenzen um 8r9 t.

Insolvenzübers icht

Januar - August. 1987

inB-
9esant

veränderung
gegenüber

tlern Vor j ahr
in t

Eröffnete Konkurs-
verfahren

+ mangels llasse
abgelehnte Konkurse,..

+ eröf fnete vergleichB-
ver fahren

- Anschlußkonkurse .......

. INSOLVENZEN

3{6

164

3

2

511

+ 1213

- 0r9

- 40,0
- 50r0

+ 1r8

266

763

3

2

030

+ 11r7

- 613

- 25,0

- 50,0

- 1r5

5,6

t,q

16.1

415

lr7

8r4

8r9

21 ,2
13 16

8r9

2 616

9 {41

l7
21

12 083

1 984

6 392

41

19

8 398

2.2 Wechse Iproteste und nicht eingelöste
Schecks

Im August 1987 wurden I 028 Wechsel über
einen Gesamtbetrag von 82 Mill. DM zu protest
gegeben (August 1985: 9 928 Wechsel über 8g
Mi1I. Dtt). Daraus läßt sich für August l9g7
ein Durchschnittsbetrag von l0 217 DU je
Wechselprotest errechnen, gegenüber g 964 DM
im August des Vorjahres.

Im August 1987 wurden außerdem 172 641 Schecks
von Landeszentralbanken und Kreditinstituten
sowie von den Postgiro- und postsparkassenäm-
tern vor aIlem wegen unzureichender oder feh-
Iender Deckung nicht eingelöst. Diese Schecks
waren über einen Wert von zusammen 330 üi1I.
DM ausgestellt (August 1986: 165 921 Schecks
über 346 t{iI1. DM). Der Durchschnittsbetrag
je nicht eingelösten Scheck belief sich im
August 1987 auf 1 912 Du segenüber 2 0BZ DM

im August 1985.

August t987

inE-
9esant

Veränderung
gegenüber

dem VorJahr
ln $

darunter
Unter nehnen

Veränderung
gegenüber

dern vorjahr
int

Veränderung
gegenüber

dem vorjahr
ln$

darunter
Unternehmen
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3 zusammenfassende Übersichten
3.1 Beantragte Konkurs- und eröffnete Vergleichsverfahren nach Wirtschaftsbereichen

Augu8t 1987

Numner
der

wz 1979
gegenüber

VorJahr

2

3

4

7

0, 1,5
u. 5

o/7

62

7l
54

67

ll8
r56

211

218

180

217

265

285

+ 8,5
+ t5r0
- 9,8
- 12,8

verarbeiterdee Gererbe. .

Baugewerbe

Hardel .

Dlen8tlei8tungen . . .. .. .

Übrige Unternehnen . .. ..
Unternehmen inBgesa[t ..
übrige Gerneinschurdner | )

Inegeaant

12

266

80

3{6

50

763

t0t
r6{

62

029
tlS l
510

179

238

266

285

62

030
/081

5ll

2

32

2 3

+ 25rO

- lr5
+ 9r8
+ 1r8

l) Natürliche Peraonen, Nachlägee und 8on§tige Geneinachuldner.

3.2 Beantragte Konkursverfahren nach Eöhe der voraussichtlichen Forderungen*)

e
nangelB
llaBae

abqelehnt
zuganmen

darunter
AnachIuB-
konkurse verfahren

gleichB-
Ver-

fnete
In60e röf fnete

verfahren
wi rtschaft6bereiche

AnzahI

Voraua
Forderungen von .
bis unter . .. II{

iranuar - Auguat 1987

ll,1
38, I
t 0,0
7r8

Darunter Unternehnena ineolvenzen

{

I 290

I 177

t 8t0
2 837

3 005

2 942r
3 348

3 il34

3 026

1 127

I 598

2 174

2 856

2 762
2 943

3 526t
3 358

un Eer

r 00 000

I l,tiIl. und

unbekannt .

100 000 . .. .. .

1 MiIl. .. .. ..
nehr ..

666

576

r5l
107

la,l
38, I

10,7
7 r7

5 30r
{ 555

1 347

85{

44, 0

37,8
llrl
7r7

654

s55

I tl8

il6

r) EEöffnete und nangels Maase abgelehnte Konkurse elnechl. Anschlußkonkurse.

3. 3 Vierteljährliche Insolvenzzahlen

ilahr

1979

r 980

r98r
1982

1 983

1 98{
I 985

1 986

r 987

l 980

r 981

1982

r 983

I 984

t985
I 986

I 987

AnzahI

8 3r9
9 1rto

1r 653

t5 876

15 1r4

16 750

l8 875

18 8{2

2 r85

2 282

2 718

3 700

4 288
4 306

4 811

tl 818

4 932

r 999

2 161

2 605

3 761

4 066

{ 089

4 566

| 697

4 '104

2 ttz
2 309

2 969

3 9{3
3 803

4 157

4 837r
4 737

2 021

2 388

3 331

4 47t
3 957

{ 208

| 662

4 590

5 483

6 315

I 494

11 915

I I 845

l2 018

l3 625

l3 500

1 172

I 561

1 935

2 838

3 23r
3 08{
3 {35
3 497

3 {19

1 294

r 679

2 511

3 383

2 847

3 0{9
3 316

3 201

Veränderung gegenüber dlem entsprechenden zeiEraül dea vorJahrea ln t

+ 1.4 + 8,1 + 9,3 + l8,O + 15,2 + 5,0 + l{,5
+ 2O.l + 20,5 + 28.6' + 39,5 + 3{,5 + 2A,O + 21,6

+ 34,6 + 14,1 + 32,8 + 31,2 + lO,3 + 16,6 + 54,2

+ 15,9 + 8,1 - 3,6 - ll,5 - 0,6 + 13,8 + 5,9

+ o,{ + 0,6 + 9,3 + 6,3 + 1,5 - 1,5 - 2,1r
+ ll,7 + ll,7 + 15,4r + lO,8 + 13,{ + 1l,l + 13,8

+ O,l + 2,9 - 2,1 - 1,5 - 0,9 + 1,8 + 2,6
+ 0,3 - 6,2 - 2,2 - ll,9

Auguot 1986

t Anzahl t
August 1987

AnzahI t Anzahl

Inaolvenzen inggesünt

2 33 I Jahr IJahr I 2

+ 9,9
+ 2715
+ 36.2
+ lr5
+ 4r0
+ 12,6
_ 0,2

-5-

+ 12rO
+ 3610

+ 3lr{
- 3r3
+ 616

+ 19,8r
- lr3

+ 29.9
+ 51r5
+ 3310

- 15,8
+ 7.1
+ 8r8
- 3r5
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3 Zusammenfassende Übersichten
3.4 Entwicklung der Insolvenzen

Insgesamt Darunter Unternehmen

Jahr
Monat ine-

9esa.nt

runter
mangels

Magge

InsoI-
ve n-

zen l)

l 950
r 970
I 979
t980
r98t
1992
I 983
I 984
I 985
1 986

I 950
r 970
1979
1 980
I 98t
1 982
1 983
| 984
r 985
r 986

1985

620
994

3 851

2 354
2 716
5 483
5 3r5
8 494

ll 915
il 845
l2 018
l3 625
r3 500

2
3
I
9
I
5
5
5
I
I
I
I

331
298

73
87

r00
142
135
85
97
75

589
943
253
059
580
807
999
698
804
793

483
572r

947
1 862
6 047
6 539
I '118lt 754

12 252
t2 826
t4 512
14 695

343
324
8l
94

r07
152
145
9l

105
82

2 958
4 201
8 319
9 140

il 553
r5 876
l6 114
15 750
r8 875
l8 842

463
972
665
863
954
180
266

2 098
2 475
5 t23
6 241
I 427
I 849

582 635
976 771

r 5t1 748
1 701 927
2 136 932
2 425 173
2 281 775
2 206 936
2 291 095
2 098 33'lr

1986 August ..
Sept,ember

Oktober.
Novenber
Dezember

1987 Januar ,.
Februar .
Mär2 . . .,
April ...
Mai . .. ..
Juni . .. .

JuIl . .. .

Auguet ..

1 t75
I 237r

548
435
493

t 295
I 132
I 158

8
4'll

652
436
502

522
518
792

502
456
446

336
5ll

858
769
935

801
784
733

8l tl
83tl

1 046
I 085

859
761
784

I 145
994

1 061

099
062
258

l 039
1 029

958

224
147
353

1 186
1 132
I r34
1 091
I 164

5
3

3
8
6

5
9
6

1 484
I 573

1r 734
ll 960
r3 s50
l3 '156
I 045
I 08rl

1 142
992

1 054

r 097
l 057
1 255

l 038
I 025

957

917
1 029

{
3

7
tl
9

3
7
5

4
8
5

5
3

520
512
789

501
452
4t4
329
510

tl6 5
254
r40
r48
r59
r89
162
153
152
129

708
729
580
662
130
224
979
929
546
744

7
3

739
763

Nlcht eingelöste schecks

923
I 030

l) Konkure- und Vergleicheverfahren zuaanmen ohne
Anschlußkonkurae, denen ein eröffnetes vergleichB-
verfahren vorauagegangen is!.

3.5 Wechselproteste und nicht eingelöste Schecks*)

Jahr
l,bnat.

AuguBt .
September

Oktober
November
Dezember

9 553
8 703
9 596

8 670
9 r94
9 728

9 589
8 701
I 429

308
634
85r
967
279
532
511
295
412
184

307
928

2 282
3 064
5 152
5 496
5 295
4 865
tl 993
t! 686

527
950

r 509r 800
2 411
2 266
2 321
2 204
2 179
2 233

r65 82r
r70 805

190 292
I tl8 593r
149 692

r76 064
r65 879
170 437

172 019
152 {88
168 396

2
2
2

9 928
l0 005

10 854
9 055

l0 I t8

66r
489
053
505
562
095
271
4',t 3
256
126

854r
59{
665
392
302

2
6
5
7
I
9
8
9
9

I
9

9
I
I

Durch-
schnitts-
betrag je

DM

2 0g7t
2 067

2 O63t
| 912

086
800
632

1987 Januar ... .
Februar . ..
März ......
Apr iI
Mai ..
Junl.
JUI i
August

8
8
9

58{
503
379

598
o26

88r
97

105
76
84

82
74
90

84
80
82

346r
353

39 9r
330

397
t16
394

45'l
543
350

2 579
3 254
2 112

430
315
3 5Br

2 500
l 9{5
2 126r

9
8

94
a2

9 79q
10 217

193 450
172 641

r) Bei LandeBzentralbanken und Kreditinstituten (einschl.
Teilzahlungskreditinetituten) in BundeBgebiet. Ab De-
zenber 1980 werden zugätzlich die von den poatgiro-
und PostsparkaEsenlimtern nicht elngelöaten Schecks
nachgewiesen. von den Kredltgenossenschaften melde-
ten bis Novenber 1973 nur diejenlgen Institute, deren

Bilanzsurnne slch am 31.12.1967 auf S Mitl. DM und
mehr belief. Ab Dezenber 1973 werden nur noch die
Angaben von denjenigen Rreditgenoasenschaften nach-
gewiesen, deren Bilanzsuntne arn 31.12.1972 lO MiII.
Df,l und mehr betrug Boqrie von solchen, die bie dahln
ber ichtspf I ichtig waren.

Quelle: Deutsche Bundeabank, FEankfurt a.M

Konkursve rfahrenVer-
gleichs-

ver-
fah ren

InsoI-
ven-

zen l)
ins-

9eaamt

darunter
mangelE

MasEe
abce lehnt

Ve r-
gleiche-

ver-
fah ren

Wechaelproteste

PäIle Betrag
Durch-

schni tts-
betrag je
vlechsel

FäIIe Be tr ag

Anzahl MiII. DM DIi{ AnzahI Mi}I. DM
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I ti{SOLVEN2VERFAHREN IIACH FECHISFORMETI. ALTER OER UNTERNEHMETI UI{O FOROERUilGSGROESSENKLAS3EN

AUGUST 1987

BEANTRAGTE XOI{(URSVERFAHREII IN9OLVENZEN I )

"'::I:::*"
ALTER OER UNTERI{EHMEN

UIIGELS
äassE

ABGE LEHilTE
xor{(uR s -
ANNAEGE

DAFIUDTEP:
Af,SCHLUSS

(OIIKURSE

EROEF FI{ETE
VEP -

GLEICIiS-
VERFAHREN

OA6EGEN:

VORJAHR

zu- (. )Bzw.
ABitAHl,E t - )
GEGENUEEER

DEM
VORJAHR

EROEF F TgTE
VERF AHRE N

zusarlnreN It{SGES UT

G:ROESSENXLASSE DER FOROERUIG
VOil ... BIS UNTER ... OU

A?IZAHL i

UIITEFilEHITEiI UI{O FFETE BERUFE

763 r o29 2 3 r 030 r oa6 1.E

il ICHT E II{GETRAGENE UNTERTEHMEil

€ II{GETRAGENE E t t{ZELUilIERI{EHi{EN

OFFEI{E HAI{OELS-U. KOiATAilOT TGES.

OARUNT€R: GIGH a CO. xG .. .. . .

6ESELLSCHAFTEX M.B.H. ..''""

A(TIENGESELLSCHAF?ET. EIf,SCHL

E I ilGETRABETE GETOSSENSCHAFTEIT

SOilSTIGE UNTERIEHIC€N

fllCH RECHTSFORi,EIi

250 299

73 9r

ao aa

29 66

3A9 5aa

r3

29',

92

89

67

6a7

3

31 6

96

90

36

E.6

UNTERNEHMEil UNO FREIE BERUFE '

NACHLAESSE

TNSCES MI .

KGAA

266

39

r8

a8

37

!59

2

163

103

2

- a.2

.,t 9. a

+o. a

I

BtS UD?ER 8 JAHRE ALT ......
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